
Vom Sprachrhythmus zur Rechtschreibung
Beitrag von „elefantenflip“ vom 14. März 2018 20:07

ich habe das bei den Autoren bestellt - viele Dinge, die sie schreiben kenne ich aber auch schon
aus der einschlägigen Literatur zur Legasthenieförderung/LRS-Training.

Ich mache die Erfahrung, dass es nicht die einzelne Methode gibt, sondern, dass einigen
Kindern der Ansatz/anderen Kindern der Ansatz hilft...., und versuche in meinen Förderstunden
herauszubekommen, wie ich ansetze. Ich mache aber die Erfahrung, wenn ich in meiner
eigenen Klasse früh damit anfange (ab Anfang Klasse 1), lang/kurz, die Vokale herauszuhören,
durch Silbenboote zu unterstützen , farbliches Kennzeichnen der Vokale, Lautgebärden,
Unterschied zwischen Enten e und -Esel e (zum Beispiel) zu thematisieren und zu üben, ....,
dann gibt es viel weniger Kinder mit Schwierigkeiten in den Bereichen.
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